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Bericht des Stiftungsrates zum Geschäftsjahr 2015

«Begegnet uns jemand, der uns Dank schuldig ist, 
gleich fällt es uns ein. Wie oft aber können wir 
jemand begegnen, dem wir Dank schuldig sind, 
ohne daran zu denken». (Johann Wolfgang von Goethe)

Ich will nicht in diese von Goethe beschriebene Falle 
tappen und will es deshalb nicht verpassen ganz herzlich 
zu danken, bevor aus immer noch gegebenem Anlass der 
Präsident unserer Neubaukommission zu Wort kommt. Ich 
danke von ganzem Herzen für einmal an erster Stelle 
unseren engagierten und einsatzfreudigen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in der Geschäftsführung und im 
technischen Betrieb, ohne deren selbständige und sorg-
fältige Wahrnehmung ihrer Aufgaben für den Stiftungsrat 
im Milizsystem ein derartiger Betrieb und gleichzeitig 
auch noch die Realisierung eines Neubaus mit einem 
Investitionsvolumen von immerhin gegen CHF 20 Mio. 
schlechterdings nicht zu bewältigen wäre. Danken möch-
te ich aber auch den Kolleginnen und Kollegen im Stif-
tungsrat für die enge und vertrauensvolle Zusammenar-
beit im obersten Leitungsgremium unserer Stiftung. Und 
schliesslich gilt es immer wieder auch zu danken für das 
nicht selbstverständliche Vertrauen, welches uns alle 
angeschlossenen Gemeinden, mit denen wir zusammen-
arbeiten dürfen, jahraus jahrein entgegenbringen. Wir 
versuchen, dieses Vertrauen täglich zu bestätigen und zu 
rechtfertigen.

Einzelne Personen werden bei uns an sich nicht hervor-
gehoben. Für einmal gestatten Sie mir eine Ausnahme. 
Auf Ende des Berichtsjahres ist unser amtsältestes Mit-
glied, Hans Martin Schibli, aus dem Stiftungsrat ausge-
schieden. Berufsbedingt, weil er sich als Direktionssekre-
tär des Stadtpräsidenten von St.Gallen für eine 
Frühpensonierung entschieden hat. Hans Martin Schibli 
hat seit April 1989 die Stadt St.Gallen im Stiftungsrat ver-
treten. Er hat dies mit stetem Blick für die Sache und gros-
sem Einsatz getan. Im Gegensatz zu seinem Vorgänger, 
dem damaligen Stadtschreiber, der als streng gläubiger 
Katholik einer Kremation nichts abgewinnen konnte und 
der entsprechend nie an den Sitzungen teilgenommen 
hat. Wir danken Hans Martin Schibli für sein grosses 
Engagement und wünschen ihm alles Gute.

Der Präsident
Dr. Adrian Rüesch
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Wieder ist ein Jahr ins Land gezogen – der Neubau 
des Krematoriums im Friedhof Feldli ist nun weitherum 
sichtbar und markiert städtebauliche Präsenz. Der mar-
kante Bau unweit des bestehenden Krematoriums im 
Gelände des Friedhofs Feldli beeindruckt allein schon 
durch seine Dimension. Es setzt mit der in unseren Brei-
tengraden noch seltenen, aber sehr dauerhaften und 
langlebigen Klinkerfassade einen ganz besonderen 
Akzent im Friedhofspark.

Detailplanung führt zu kleineren Projektanpassungen
Die Neubaukommission hat sich seit dem letzten Jah-

resbericht um unzählige Fragen gekümmert und z.T. auch 
Anpassungen und weitere Detailverbesserungen gegen-
über dem ursprünglichen Projekt vorgenommen: So haben 
wir z.B. die Westfassade um über einen Meter verscho-
ben, um ein Vordach für die Garage und einen verdeckten 
Zugang zu den West-Eingängen zu erhalten. Auch wurde 
die Aussenfassade etwas verlängert, um mehr Platz in 
den Kellerräumen zu gewinnen. Gegenüber dem ursprüng-
lichen Projekt kommt die Kolonnade etwas verkürzt 
daher, was das Gebäude harmonischer wirken lässt und 
überdies auch Kosten spart.

Krematorium als besonderes Gebäude
Ein Krematorium ist ein Gebäude, das für unzählige 

Menschen mit dem endgültigen Abschied eines lieben 
Angehörigen verbunden ist und deshalb einen besonde-
ren Symbolwert hat. Ein Krematorium erfordert demge-
genüber – dies ist der breiten Öffentlichkeit bisweilen 
kaum bewusst – eine ausgeklügelte und komplizierte 
Technik, welche sowohl die Bauherrschaft wie auch und 
insbesondere die Bauausführenden vor besondere Her-
ausforderungen stellt. Viele eher ungewohnte Themen 
sind zu bearbeiten. So nutzen wir beispielsweise die 
üppig anfallende Abwärme der Ofenanlage, um die Zuluft 
auf eine konstante Temperatur von 18–20 Grad vorzu-
wärmen, was den Verbrennungsprozess im Ofen opti-
miert. Neben vielen solchen technischen Detailfragen 
haben wir uns in der Neubaukommission aber auch mit 
unzähligen anderen Themen beschäftigt: Es galt bei-
spielsweise Fragen vom Beleuchtungskonzept im Innern 
über die Aussenbeleuchtung und Videoüberwachung bis 
hin zur Materialisierung der Deckenverkleidungen und der 
Türen zu lösen oder Teilentscheide zur Wärmedämmung 
(welche zufolge der hohen Temperaturschwankungen rund 
um die Ofenanlage ein Thema ist), zur Art der Schliessan-
lage oder auch zu Brandschutzmassnahmen zu fällen.

Verbesserter Bezug zum Aussenraum
Um einen sichtbaren Bezug zum parkähnlichen Aus-

senraum herzustellen und die Atmosphäre in den Innen-
räumen für Besucher und die Mitarbeitenden zu optimie-
ren, haben wir uns entschlossen, die Klinkerfassade im 
Osten und im Westen an wenigen Stellen behutsam zu 
öffnen; auf diese Weise verbessern wir die Lichtverhält-
nisse im Andachtsraum, im Steuerungsbüro und im Kult-
raum. Indem wir überdies die ohnehin notwendigen Revi-
sionsöffnungen im Dach mit Glas ausgestalten, dringt nun 
Tageslicht ins Ofenhaus und verbessert die Verhältnisse 
für unsere Mitarbeitenden in diesem Bereich markant. 

Bau auf Kurs
Der Neubau kommt dank guter Arbeitsleistung auf 

allen Stufen planmässig voran. Sowohl die zeitlichen wie 
auch finanziellen Vorgaben des Stiftungsrates werden 
eingehalten. Wir rechnen nach wie vor damit, das neue 
Krematorium im Verlaufe des Herbstes 2016 – nach rund 
zweijähriger Bauzeit – seiner Bestimmung übergeben zu 
können. 

St.Gallen, 30. Mai 2016

Für den Stiftungsrat
Dr. Roger Dornier
Stiftungsrat und Präsident Neubaukommission

Zum Stand des Neubaus des Krematoriums St. Gallen
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	 31.12.2014	 31.12.2015
Aktiven	 CHF	 CHF

Umlaufvermögen		

Flüssige Mittel	 3 773 019.85	 3 245 118.06

Wertschriften	 4 389 967.21	 1 776 628.48

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 119 843.35	 115 317.60

Übrige kurzfristige Forderungen	 85 363.70	 240 962.83

Vorräte	 2.00	 2.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen	 19 831.26	 9 529.38

Total Umlaufvermögen		  8 388 027.37	 5 387 558.35

Anlagevermögen			 

Ofenhaus, Gebäude	 1.00	 0.00

Ofenhaus, Anlagen (inkl. Rauchgasreinigungsanlage)	 1.00	 0.00

Aufbahrung, Gebäude	 1.00	 0.00

Aufbahrung, Anlagen	 1.00	 0.00

Total Anlagevermögen		  4.00	 0.00

Total Aktiven	 8 388 031.37	 5 387 558.35

Passiven

Kurzfristiges Fremdkapital			 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen	 52 209.40	 243 283.15

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten	 43 462.90	 40 687.70

Passive Rechnungsabgrenzung	 53'280.50	 26'051.00

Total kurzfristiges Fremdkapital		  148 952.80	 310 021.85

Langfristiges Fremdkapital

Rückstellung für Grossreparaturen	 700 000.00	 700 000.00

Rückstellung für Erneuerungsinvestitionen/Neubau	 5 535 000.00	 2 385 000.00

Rückstellung für Sonstiges	 130 000.00	 101 311.05

Total langfristiges Fremdkapital		  6 365 000.00	 3 186 311.05

Total Fremdkapital		  6 513 952.80	 3 496 332.90

Eigenkapital

Stiftungskapital	 1 300 000.00	 1 300 000.00

Allgemeine Reserven	 538 644.20	 574 078.57

Ausgewiesener Jahresgewinn	 35 434.37	 17 146.88

Total Eigenkapital		  1 874 078.57	 1 891 225.45

Total Passiven	 8 388 031.37	 5 387 558.35

Bilanz per 31.12.2015
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	 2014	 2015
	 CHF	 CHF

Ertrag aus Kremationen und Nebenbetrieb

Kremationen	 1 860 467.75	 1 960 685.60

Aufbahrungen	 128 763.05	 175 485.00

Weitere Dienstleistungen	 20 652.50	 25 016.27

Total Ertrag aus Kremationen und Nebenbetrieb	 2 009 883.30	 2 161 186.87

Aufwand für Material und Waren	 -128 508.75	 -143 324.50

Bruttoergebnis		  1 881 374.55	 2 017 862.37

Betriebsaufwand

Personalaufwand	 680 407.70	 728 734.65

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz	 148 043.65	 126 912.60

Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, Bewilligungen	 15 358.20	 16 113.00

Energie und Entsorgungsaufwand	 73 420.60	 80 136.85

Verwaltungs- und Informatikaufwand	 107 611.10	 59 055.20

Rückstellung für Erneuerungsinvestitionen	 450 000.00	 450 000.00

Total Betriebsaufwand 		  1 474 841.25	 1 460 952.30

Betriebsergebnis		  406 533.30	 556 910.07

Betriebsfremder und a.o. Aufwand und Ertrag

Finanzaufwand 	 -72 824.10	 -103 839.14

Finanzertrag	 589 419.17	 279 128.25

Mitgliederbeiträge	 1 070.00	 990.00

Aufwand Neubau	 -1 888 764.00	 -4 316 042.30

Total betriebsfremder und a.o. Aufwand und Ertrag	 -1 371 098.93	 -4 139 763.19

Jahresergebnis vor Bildung / Auflösung Rückstellungen	 -964 565.63	 -3 582 853.12

Auflösung Rückstellung für Neubau	 1 000 000.00	 3 600 000.00

			 

Ausgewiesener Jahresgewinn	 35 434.37	 17 146.88

Erfolgsrechnung 2015
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Anhang zur Jahresrechnung

1.	 Bewertungsgrundsätze

	 Die für die vorliegende Jahresrechnung angewendeten Grundsätze der Rechnungslegung erfüllen die Anforderungen des schweizerischen 

Rechnungslegungsrechts. Die Abschlusspositionen sind wie nachstehend bilanziert.

	 Flüssige Mittel

	Die flüssigen Mittel umfassen Kassabestände, Post- und Bankguthaben. Sie werden zu Nominalwerten ausgewiesen. Bestände in Fremd-

währungen werden zum Stichtagskurs umgerechnet.

Wertschriften

Die Wertschriften werden zu aktuellen Kurswerten bewertet. Es wird eine pauschale Wertberichtigung vorgenommen.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und übrige kurzfristige Forderungen

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen kurzfristigen Forderungen werden zu Nominalwerten ausgewiesen. Auf 

den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wird eine pauschale Wertberichtigung vorgenommen.

Vorräte

Der Urnen- und der Heizölbestand sind mit je einem Pro-Memoria-Franken bewertet.

Aktive und Passive Rechnungsabgrenzungen

Diese umfassen die aus der sachlichen und zeitlichen Abgrenzung der einzelnen Aufwand- und Ertragspositionen resultierenden Posten. 

Die Bewertung erfolgt zum Nominalwert.

Anlagevermögen

Das Ofenhausgebäude, die Anlagen im Ofenhaus, die Aufbahrungshalle und die Anlagen in der Aufbahrungshalle sind vollständig abge-

schrieben.

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen kurzfristigen Verbindlichkeiten werden zu Nominalwerten  

bilanziert.

Rückstellungen

Rückstellungen für Grossreparaturen und Erneuerungsinvestitionen werden aufgrund der langfristigen Finanzplanung und zusätzlicher 

Beschlüsse des Stiftungsrates vorgenommen. Zusätzlich werden sonstige Rückstellungen vorgenommen, wenn ein vergangenes Ereignis zu 

einer gegenwärtigen Verpflichtung geführt hat, ein Mittelabfluss wahrscheinlich ist und dieser zuverlässig bemessen werden kann.

Eigenkapital

Die Jahresergebnisse werden mit den allgemeinen Reserven verrechnet.



7

	 2014	 2015

	 CHF	 CHF

2.  Erläuterungen zur Jahresrechnung

Wertschriften

Wertschriften (mit Kurswert)	 4 889 967.21	 2 276 628.48

./. Pauschale Bewertungsreserve	 -500 000.00	 -500 000.00

Total Wertschriften	 4 389 967.21	 1 776 628.48

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Nominalwert der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 129 843.35	 125 317.60

./. Pauschale Wertberichtigung	 -10 000.00	 -10 000.00

Total Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 119 843.35	 115 317.60

Übrige kurzfristige Forderungen		

Vorsteuer	 66 724.65	 223 420.75

Verrechnungssteuer	 18 639.05	 17 542.08

Total übrige kurzfristige Forderungen	 85 363.70	 240 962.83

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen		

Nominalwert der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen	 45 357.60	 236 221.10

Verbindlichkeiten ggü. der Pensionskasse Stadt St. Gallen	 6 851.80	 7 062.05

Total Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 52 209.40	 243 283.15

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten		

Umsatzsteuer	 43 462.90	 40 687.70

Total übrige kurzfristige Verbindlichkeiten	 43 462.90	 40 687.70

3.  Angaben zu den stillen Reserven

(+ = Bildung / – = Auflösung)

Vorräte	 2 700.00	 -6 800.00

Wertschriften	 0.00	 0.00

Total Veränderung stille Reserven	 2 700.00	 -6 800.00

4.  Anzahl Vollzeitstellen		

Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im Jahresdurchschnitt nicht über 10 Mitarbeitenden.
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Bericht über die Prüfung der Jahresrechnung 2015
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St.Gallen						    

Andwil		  7	 6	 13	 10	 2	 12

Eggersriet		  14	 4	 18	 14	 2	 16

Gaiserwald		  43	 9	 52	 51	 5	 56

Gossau		  124	 11	 135	 125	 18	 143

Häggenschwil		  5	 0	 5	 6	 2	 8

Muolen		  7	 1	 8	 7	 1	 8

St.Gallen		  551	 66	 617	 607	 55	 662

Waldkirch		  26	 5	 31	 16	 6	 22

Wittenbach		  65	 7	 72	 69	 6	 75

Total		  842	 109	 951	 905	 97	 1002

						    

Rorschach						    

Berg		  6	 1	 7	 6	 1	 7

Goldach		  74	 5	 79	 76	 8	 84

Mörschwil		  19	 0	 19	 21	 7	 28

Rorschach  		  81	 13	 94	 80	 12	 92

Rorschacherberg		  50	 7	 57	 61	 6	 67

Steinach		  26	 6	 32	 26	 6	 32

Thal		  42	 6	 48	 43	 4	 47

Tübach		  7	 3	 10	 5	 1	 6

Untereggen		  2	 2	 4	 9	 3	 12

Total		  307	 43	 350	 327	 48	 375

						    

Rheintal						    

Altstätten		  97	 11	 108	 94	 19	 113

Au		  38	 6	 44	 53	 12	 65

Balgach		  27	 3	 30	 37	 3	 40

Berneck		  20	 4	 24	 24	 2	 26

Diepoldsau		  32	 5	 37	 30	 1	 31

Eichberg		  8	 0	 8	 7	 3	 10

Marbach		  6	 3	 9	 13	 0	 13

Oberriet		  64	 13	 77	 57	 11	 68

Rebstein		  38	 2	 40	 32	 2	 34

Rheineck		  28	 5	 33	 25	 5	 30

Rüthi		  20	 4	 24	 12	 4	 16

St. Margrethen		  52	 2	 54	 34	 2	 36

Widnau		  48	 4	 52	 45	 10	 55

Total		  478	 62	 540	 463	 74	 537

						    

Werdenberg						    

Buchs		  87	 4	 91	 93	 6	 99

Gams		  13	 6	 19	 23	 5	 28

Grabs		  48	 4	 52	 50	 4	 54

Sennwald		  20	 4	 24	 29	 1	 30

Total		  168	 18	 186	 195	 16	 211

	

			   Erdbe-			   Erdbe-
		  Kremationen	 stattungen	 Total	 Kremationen	 stattungen	 Total

2014 2015

Kremationen und Erdbestattungen der Vertragsgemeinden
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Toggenburg						    

Bütschwil-Ganterschwil	 30	 12	 42	 38	 8	 46

Ebnat-Kappel		  37	 8	 45	 54	 12	 66

Hemberg		  5	 2	 7	 9	 0	 9

Kirchberg		  35	 10	 45	 60	 8	 68

Lichtensteig		  13	 1	 14	 14	 0	 14

Lütisburg		  7	 1	 8	 3	 2	 5

Mosnang		  23	 5	 28	 12	 1	 13

Neckertal		  30	 3	 33	 27	 7	 34

Nesslau		  25	 12	 37	 31	 6	 37

Oberhelfenschwil		 14	 2	 16	 8	 1	 9

Wattwil		  65	 5	 70	 72	 12	 84

Wildhaus-Alt St. Johann	 22	 11	 33	 16	 2	 18

Total		  306	 72	 378	 344	 59	 403

						    

Wil						    

Degersheim		  19	 12	 31	 22	 9	 31

Flawil		  69	 11	 80	 51	 13	 64

Jonschwil		  12	 3	 15	 12	 3	 15

Niederbüren		  6	 3	 9	 6	 1	 7

Niederhelfenschwil	 12	 0	 12	 14	 3	 17

Oberbüren		  22	 6	 28	 22	 6	 28

Oberuzwil		  45	 11	 56	 41	 5	 46

Uzwil		  61	 17	 78	 83	 7	 90

Wil		  163	 31	 194	 167	 39	 206

Zuzwil		  28	 2	 30	 24	 0	 24

Total		  437	 96	 533	 442	 86	 528

						    

Arbon						    

Amriswil		  104	 11	 115	 89	 15	 104

Arbon		  139	 13	 152	 123	 5	 128

Egnach		  27	 2	 29	 25	 3	 28

Hefenhofen		  5	 1	 6	 6	 0	 6

Horn		  17	 2	 19	 24	 0	 24

Kesswil		  9	 0	 9	 5	 0	 5

Roggwil		  16	 2	 18	 15	 1	 16

Romanshorn		  98	 8	 106	 82	 14	 96

Salmsach		  8	 0	 8	 8	 1	 9

Sommeri		  5	 1	 6	 1	 0	 1

Uttwil		  8	 1	 9	 8	 2	 10

Total		  436	 41	 477	 386	 41	 427

	

			   Erdbe-			   Erdbe-
		  Kremationen	 stattungen	 Total	 Kremationen	 stattungen	 Total

2014 2015
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Kreuzlingen						    

Altnau		  20	 1	 21	 17	 1	 18

Bottighofen		  10	 0	 10	 13	 0	 13

Ermatingen/Salenstein	 32	 3	 35	 35	 4	 39

Gottlieben		  2	 0	 2	 3	 0	 3

Güttingen		  6	 1	 7	 6	 1	 7

Kemmental		  7	 3	 10	 14	 2	 16

Langrickenbach		  4	 4	 8	 4	 0	 4

Lengwil		  8	 2	 10	 9	 2	 11

Münsterlingen		  13	 2	 15	 17	 0	 17

Tägerwilen		  25	 4	 29	 27	 3	 30

Wäldi		  9	 2	 11	 7	 1	 8

Total		  136	 22	 158	 152	 14	 166

						    

Münchwilen						    

Bettwiesen		  2	 1	 3	 8	 2	 10

Bichelsee-Balterswil	 14	 3	 17	 17	 3	 20

Braunau		  5	 0	 5	 3	 0	 3

Eschlikon		  30	 2	 32	 22	 7	 29

Lommis		  3	 3	 6	 5	 1	 6

Münchwilen		  34	 7	 41	 24	 8	 32

Rickenbach		  3	 3	 6	 13	 2	 15

Sirnach		  44	 7	 51	 44	 12	 56

Tobel-Tägerschen		 11	 3	 14	 12	 4	 16

Wilen		  16	 1	 17	 14	 3	 17

Total		  162	 30	 192	 162	 42	 204

						    

Weinfelden						    

Affeltrangen 		  10	 1	 11	 11	 1	 12

Berg		  10	 6	 16	 16	 3	 19

Birwinken		  5	 0	 5	 5	 1	 6

Bischofszell		  35	 12	 47	 40	 11	 51

Bürglen		  21	 2	 23	 14	 6	 20

Erlen		  18	 1	 19	 24	 2	 26

Hauptwil-Gottshaus	 8	 7	 15	 10	 4	 14

Hohentannen		  3	 0	 3	 4	 0	 4

Kradolf-Schönenberg	 25	 2	 27	 18	 4	 22

Schönholzerswilen	 4	 2	 6	 5	 2	 7

Sulgen		  24	 10	 34	 29	 9	 38

Zihlschlacht-Sitterdorf	 11	 1	 12	 9	 2	 11

Total		  174	 44	 218	 185	 45	 230

	

			   Erdbe-			   Erdbe-
		  Kremationen	 stattungen	 Total	 Kremationen	 stattungen	 Total

2014 2015
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Appenzell A.Rh.						   

Bühler		  10	 2	 12	 11	 2	 13

Gais		  19	 3	 22	 21	 4	 25

Grub		  8	 0	 8	 7	 0	 7

Heiden		  34	 3	 37	 32	 4	 36

Herisau		  128	 20	 148	 128	 17	 145

Hundwil		  6	 3	 9	 8	 2	 10

Lutzenberg		  4	 2	 6	 7	 0	 7

Rehetobel		  17	 2	 19	 23	 2	 25

Reute		  3	 0	 3	 3	 2	 5

Schönengrund		  4	 1	 5	 0	 1	 1

Schwellbrunn		  7	 4	 11	 9	 5	 14

Speicher		  31	 2	 33	 37	 2	 39

Stein		  11	 2	 13	 15	 1	 16

Teufen		  54	 2	 56	 61	 1	 62

Trogen		  9	 1	 10	 17	 2	 19

Urnäsch		  19	 5	 24	 26	 4	 30

Wald 		  3	 1	 4	 8	 0	 8

Waldstatt		  13	 2	 15	 13	 3	 16

Walzenhausen		  21	 3	 24	 11	 5	 16

Wolfhalden		  14	 1	 15	 13	 3	 16

Total		  415	 59	 474	 450	 60	 510

						    

Appenzell I.Rh.						    

Oberegg		  9	 1	 10	 20	 0	 20

Total		  9	 1	 10	 20	 0	 20

						    

Zusammenzug						    

Kanton St. Gallen		  2 538	 400	 2 938	 2 676	 380	 3 056

Kanton Thurgau		  908	 137	 1 045	 885	 142	 1 027

Kanton Appenzell A.Rh.	 415	 59	 474	 450	 60	 510

Kanton Appenzell I.Rh.	 9	 1	 10	 20	 0	 20

Total 120 Gemeinden	 3 870	 597	 4 467	 4 031	 582	 4 613

						    

Gemeinden ohne Vertrag,	 210			   245
übrige Schweiz und Ausland						    

Total Kremationen 	 4 080			   4 276

	

			   Erdbe-			   Erdbe-
		  Kremationen	 stattungen	 Total	 Kremationen	 stattungen	 Total

2014 2015
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Betriebszahlen der schweizerischen Krematorien

Krematio
nen

1990
Krematio

nen

2000 Krematio
nen

2010 Krematio
nen

2014 Krematio
nen

2015 Diffe
renz z

um 

Vorja
hr

Kommunale Betriebe

Aarau		  1 486	 1 660	 1 698	 1 916	 2 126	 210

Baden		  688	 1 064	 1 570	 1 576	 1 801	 225

Basel		  3 445	 4 050	 4 365	 4 539	 4 462	 -77

Bellinzona		  741	 892	 523	 685	 612	 -73

Biel		  1 594	 1 787	 1 649	 1 680	 360	 -1 320

Burgdorf		  602	 670	 861	 563	 1 031	 468

Genf		  2 225	 2 233	 2 484	 2 493	 2 643	 150

Langenthal		  370	 846	 1 053	 1 275	 1 228	 -47

Lausanne		  2 770	 3 878	 3 761	 4 184	 4 493	 309

Neuenburg		  1 256	 1 860	 1 849	 1 176	 1 522	 346

Schaffhausen		  606	 819	 826	 884	 708	 -176

Schwyz		  0	 983	 1 284	 1 309	 1 467	 158

Sion		  274	 1 052	 1 807	 1 288	 2 086	 798

Solothurn		  668	 845	 998	 1 024	 1 590	 566

Thun		  913	 1 419	 1 632	 1 943	 1 793	 -150

Vevey		  1 023		         Betrieb eingestellt 

Winterthur		  1 749	 1 874	 2 285	 2 532	 2 850	 318

Zürich		  5 839	 6 041	 6 083	 6 271	 7 046	 775

Total		 26 249	 31 973	 34 728	 35 338	 37 818	 2 480

Private Betriebe

St. Gallen		  2 919	 3 152	 3 879	 4 080	 4 276	 196

Bern		  2 553	 2 766	 2 991	 3 258	 3 700	 442

Chur		  509	 929	 1 417	 1 625	 1 700	 75

Davos		  87	 110	 135	 164	 203	 39

Fribourg		  0	 0	 1 100	 1 967	 1 900	 -67

La Chaux-de-Fonds		  757	 719	 1 025	 1 081	 1 283	 202

Locarno		  0	 0	 585	 603	 650	 47

Lugano		  809	 985	 1 311	 1 373	 1 579	 206

Luzern		  1 761	 2 121	 2 733	 3 047	 3 223	 176

Olten		  738	 688	 865	 937	 1 074	 137

Rüti ZH		  1 131	 1 661	 2 044	 2 143	 2 258	 115

Total		 11 264	 13 131	 18 085	 20 278	 21 846	 1 568

Total Kremationen in der Schweiz		 37 513	 45 104	 52 813	 55 616	 59 664	 4 048
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Stiftungsrat

Präsident	 Dr. iur. Adrian Rüesch, St. Gallen
Vizepräsident	 Hanspeter Boltshauser, Altnau
Finanzchefin	 lic. oec. Suzanne Gut-Graf, St. Gallen
Weitere Mitglieder	 Dr. med. Markus Betschart, St. Gallen
	 Dr. iur. Roger Dornier, St. Gallen
	 Dr. iur. Thomas Kellenberger, St. Gallen
	 Josef Signer, Altstätten
	 lic. iur. Hans Martin Schibli, St. Gallen
	 (Vertreter der Stadt St. Gallen)

Revisonsstelle	 Finanzkontrolle der Stadt St. Gallen

Sekretariat	 9000 St. Gallen, Feldlistrasse 18a (Krematorium)
	 Telefon 	 071 277 51 21
	 Fax	 071 277 19 91
	 info@krematorium-sg.ch
	 www.krematorium-sg.ch
	 Postcheckkonto 90-804-5

Mitarbeitende	
Administration	 Ursula Lauper, Geschäftsführerin
	 Doris Bernhardsgrütter, Stellvertreterin
	 Monika Wirth

Betrieb	 Paul Gassner
	 Pascal Stump
	
Zeichnungsberechtigung	 Zeichnungsberechtigt sind für die Stiftung Krematorium St. Gallen Präsident,  

Vizepräsident, Finanzchefin, Geschäftsführerin und stellvertretende Geschäftsführerin,  
alle kollektiv zu zweien, die beiden Letztgenannten jedoch nicht unter sich.

Organe der Stiftung (Stand 1.1.2016) 
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Jahr	 Bemerkungen	� Anzahl Kremationen

1890	 Konstituierung des St. Galler Feuerbestattungsvereins

8.2.1903	 Betriebseröffnung mit Gasbetrieb� 38

1908	 Bau der Urnenhalle� 139

1917/18	 Bau der Doppel-Urnenhalle� 197

1929 / 1931	 Umbau der Abdankungshalle� 386

1941	 Elektrischer Ofen und neue Aufbahrungszellen� 389

1963/64	 Neue Aufbahrungsräume� 775

1964	 Kremationsverbot durch kath. Kirche aufgehoben� 775

1965 / 66	 Kostengleichstellung zwischen Erd- und Feuerbestattung in St. Gallen� 924

1970	 Zweiter elektrischer Ofen� 1302

1981	 Abbruch des alten Krematoriums� 2256

28.10.1983	 Eröffnung des Neubaus mit drei elektrischen Öfen� 2413

1992	 Vierter elektrischer Ofen� 3076

1995	 Umwandlung der Genossenschaft in eine Stiftung� 3506

Ende 1998	 Krematorium Hohenems in Betrieb� 3172

2004	 Einbau Rauchgasreinigungsanlage� 3395

13.03.2012	 Stiftungsrat erteilt grünes Licht für Studienauftrag/Wettbewerb Neubau

28.11.2012	 Genehmigung Projektierungskredit und Vergabe des Auftrages an Architekt	�  4069

04.11.2013	 Stiftungsrat erteilt Baufreigabe gemäss Kreditantrag		�   3990

02.2014	 Baueingabe Stadt und Kanton St. Gallen

04.2014	 Baubewilligung Stadt und Kanton St. Gallen

11.08.2014	 Spatenstich� 4080

Geschichte des Krematoriums



Führungen

16

In den letzten Jahren hat der Wunsch nach Führungen 
durch das Krematorium deutlich zugenommen. Schulklas-
sen, die den Tod im Unterricht thematisieren, Schulen für 
Gesundheits- und Krankenpflege, Samaritervereine, Fach-
verbände sowie Einzelgruppen haben die Möglichkeit ver-
mehrt wahrgenommen, Einsicht in den täglichen Ablauf 
eines Krematoriums zu erhalten. Offene Fragen konnten 

beantwortet und dadurch viele voreingenommene Denk-
muster revidiert werden. Das Echo ist durchwegs positiv.

Gerne führen wir auch in Zukunft interessierte Kreise 
durch unser Krematorium. Nehmen Sie für die Terminver-
einbarung mit uns Kontakt auf.
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